Öffentliche Sitzung des Gemeinderats

vom 17. Juli 2023
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
um Sie zeitnah über die Arbeit des Gemeinderats zu informieren, haben wir nachfolgend für Sie die Beschlussfassungen aus der öffentlichen Sitzung vom 17. Juli 2023 zusammengefasst.

TOP 1

Besichtigung der neuen Kinderkrippe
Im Rahmen des ersten Tagesordnungspunkts konnte sich der Gemeinderat und zahlreiche interessierte Bürgerinnen und Bürger ein Bild von den neuen Räumlichkeiten der Kinderkrippe machen, die Anfang September eröffnen wird. Die Baumaßnahme ist sehr gut gelungen und die Erzieherinnen freuen sich auf die ersten Kinder. Bürgermeister Holstein stellte fest, dass die Integration in das Bestandsgebäude gelungen ist und lobte diese aus ökologischer Sicht nachhaltige Entscheidung. Ein herzliches Dankeschön gilt dem Architekturbüro Guido Vogel, allen beteiligten Baufirmen und dem Bauhof.
TOP 2
Bürgerfragestunde

Auf Nachfragen aus dem Gemeinderat informierte die Verwaltung darüber, dass die untere Baurechtsbehörde in Riedlingen die Verunreinigung der Straße durch die Oberflächenentwässerung einer Baustelle in der Ziegelgasse im Starkregenereignis nachgeht. 
Zudem wurde der Sachstand bezüglich des IGI DoBu mitgeteilt. Es werden gerade intensive Verhandlungen für den Erwerb von Grundstücken und Ökopunkten geführt, so dass zumindest mit der Erschließung einer Teilfläche gestartet werden kann.

Auf Anfrage wurde bestätigt, dass die Straßenbeleuchtung weiterhin aus energetischen Gründen um 23:00 Uhr ausgeschaltet wird. Das jährliche Einsparpotenzial wird auf über 16.000 kWh geschätzt.
TOP 3
Bekanntgabe der Beschlüsse aus nicht-öffentlicher Sitzung vom 19.06.2023
Gegenstand der Bekanntgabe war die Beschlussfassung über die Standortverschiebung des Waldkindergartens. Näheres dazu können Sie dem Bericht zu TOP 7 entnehmen.

TOP 4
Betrieb der Wasserversorgung – Durchführung einer Rohrnetzanalyse
Seit Beginn des Jahres arbeitet die Gemeinde sehr gut mit dem Zweckverband für Wasserversorgung Federseegruppe im Rahmen der technischen Betriebsführung zusammen. Ein weiterer wichtiger Schritt zur Verbesserung der Wasserversorgung war nun die Beauftragung einer Rohrnetzanalyse zum Angebotspreis von 20.900 € zzgl. Mehrwertsteuer durch die RBS Wave GmbH. Durch die Analyse wird das gesamte Netz auf Schwachstellen untersucht. Auf diese Weise können Optimierungspotenziale festgestellt werden. Ziel ist es mit aktuellen Netzplänen die tägliche Arbeit zu erleichtern, Wasserverluste zu reduzieren und die Löschwasserversorgung sicherzustellen.
TOP 5
Sanierung des Kirchbergareals – Bauplanung Bauabschnitt I – Ausschreibung der Arbeiten
In diesem Tagesordnungspunkt beschloss der Gemeinderat die Ausschreibung der Sanierung des ersten Bauabschnitts des Kirchbergareals. Dabei soll die Kirchbergstraße von der Einmündung der Stammstraße bis zur Hochbergstraße inkl. der Wasserleitungen und Kanäle, sowie der Schwergewichtsmauer saniert werden. Insbesondere letzteres stellt sich auf Grund der beengten Situation als sehr komplex dar. Herr Schwörer, Ingenieurbüro Schwörer, präsentierte in der Sitzung verschiedene untersuchte Varianten der Sanierung. Als einzige wirtschaftlich umsetzbare Lösung beschloss der Gemeinderat den Erhalt der bestehenden Mauer. Aus statischen Gründen muss sie aber durch eine dahinterliegende Bohrpfahlwand entlastet werden und soll künftig nur noch sich selbst tragen. Die Vergabe der Arbeiten ist im November geplant. Es werden Kosten in Höhe von rund 1.035.000 € erwartet. Für die Maßnahme konnte ein Zuschuss in Höhe von 200.000 € aus dem Ausgleichstock generiert werden. Die Bauarbeiten sollen im kommenden Jahr nach dem Dorffest beginnen und werden voraussichtlich bis Juni 2025 abgeschlossen.
TOP 6
Resterschließung Baugebiet „Mühlhalde IV“ in Hailtingen – Gestaltung des Anschlusses an das zukünftige Baugebiet „Mühlhalde V“
Auf Vorschlag des Ortschaftsrats Hailtingen und der Verwaltung stimmte der Gemeinderat einer geänderten Straßenführung bei der Erschließung von drei weiteren Bauplätzen im Baugebiet Mühlhalde IV zu. Vorteile sind die bessere Verkehrsführung und die Einsparung von rund 70.000 €.

TOP 7
Schaffung von weiteren Kindergartenplätzen – Standort Waldkindergarten

Im Frühjahr hatte sich der Gemeinderat für die Eröffnung des Waldkindergartens im November am Waldrand Richtung Ertingen ausgesprochen. Zwischenzeitlich sind einige Eltern auf die Gemeindeverwaltung zugegangen und haben Bedenken hinsichtlich des Standorts auf Grund der räumlichen Nähe zum Funkmast geäußert. Rein technisch gesehen besteht kein Grund zur Besorgnis. Der vorgegebene Sicherheitsabstand für den ständigen Aufenthalt mit knapp über 20 Metern wird durch den tatsächlichen Abstand von über 200 Metern deutlich eingehalten. Aber bei einer Entscheidung für einen Kindergarten spielt auch die emotionale Komponente eine große Rolle. Einige Eltern würden sich bei einer Betreuung ihrer Kinder an diesem Standort nicht wohl fühlen. Der Gemeinderat hat die Bedenken daher ernst genommen und die Verwaltung beauftragt einen neuen Platz zu suchen. Da dieser Prozess viel Zeit in Anspruch nehmen wird, wurde die Eröffnung auf das Kindergartenjahr 2024/2025 verschoben. Die bereits für dieses Jahr angemeldeten Kinder werden auf die anderen Einrichtungen verteilt. Dies ist möglich, da mehrere Plätze durch die Nichtinanspruchnahme anderer Kinder freigeworden sind.
TOP 8
Personalsituation Kindergarten Heudorf

Unter diesem Tagesordnungspunkt genehmigte der Gemeinderat die Verlängerung einer Erhöhung des Personalbestands im Kindergarten Heudorf auf Grund der gestiegenen Kinderzahlen.

TOP 9
Breitbanderschließung der Gesamtgemeinde Dürmentingen - Ergänzung des Erschließungsbereichs „Weiße Flecke“ im Teilort Hailtingen
Derzeit laufen die Bauarbeiten zur Realisierung der Breitbandversorgung für Gebäude, die noch über keinen Anschluss mit mindestens 100 Mbit verfügen. In diese Bauarbeiten werden nun zusätzlich zwei Aussiedlerhöfe in Hailtingen aufgenommen. Für die Gemeinde entstehen dabei keine nennenswerten zusätzlichen Kosten, da die Förderung 90 % beträgt und durch die Ergänzung weitere Strecken in die Förderung mit aufgenommen werden.
TOP 10
Informationen zum Wahljahr 2024
Unter diesem Tagesordnungspunkt informierte die Verwaltung über das Prozedere und die Termine der im kommenden Jahr anstehenden Wahlen. Die Bürgermeisterwahl wurde auf den 03.03.2024 terminiert. Eine gegebenenfalls notwendige Stichwahl würde am 17.03.2024 stattfinden. Die Europawahl wird am 09.06.2024 durchgeführt. Der Termin für die Kommunalwahl steht noch nicht fest, es wird aber davon ausgegangen, dass sie zeitgleich mit der Europawahl erfolgt.
TOP 11
Abwicklung von Bauantragstellungen während der Sitzungspause im August 2023
Der Gemeinderat ermächtigte die Verwaltung, wie in den vergangenen Jahren, in der Sitzungspause eingehende Bauanträge eigenständig zu beurteilen und das gemeindliche Einvernehmen herzustellen.
TOP 12

Verschiedenes
Die Verwaltung informierte über das laufende Verfahren zur Neuaufstellung des Flächennutzungsplans, dabei können deutlich weniger Flächen für eine Wohn- oder Gewerbeflächenentwicklung als früher ausgewiesen werden. Grund ist das Ziel des „Flächensparens“.
Die Straßenbeleuchtung in der Hochbergstraße soll wieder unterirdisch verkabelt werden, auch die Hausanschlüsse sollen entsprechend umgestellt werden. Die betroffenen Bürger werden informiert. Die Hochbergstraße wird ca. vier Wochen voll gesperrt sein. Nähere Informationen erhalten Sie in den kommenden Heimatnachrichten.
Die Bundesregierung beschleunigt den Ausbau der Windenergie derzeit spürbar. Das betrifft auch die Gemeinde Dürmentingen. Das aktuell laufende Suchraumverfahren Windenergie hat auch Flächen auf der Gemarkung Dürmentingen als geeignet ausgewiesen. Der Gemeinderat wird sich im Rahmen eines Anhörungsverfahrens damit auseinandersetzen. Vorgabe ist die landesweite Ausweisung von 1,8 % der Flächen als Vorranggebiet. Sollte dieses Ziel verfehlt werden, gilt für neue Anlagen eine sogenannte Superprivilegierung, die eine Einflussnahme der Kommunen auf den Standort von Windkraftanlagen faktisch verhindert.
gez. Dietmar Holstein

Bürgermeister
